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See the notice on TED website 347972-2021 - Result
Germany-Neunkirchen a. Brand: Architectural, construction, engineering and inspection services
OJ S 131/2021 09/07/2021
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Markt Neunkirchen am Brand
Postal address: Klosterhof 2-4
Town: Neunkirchen a. Brand
NUTS code: DE248 Forchheim
Postal code: 91077
Country: Germany
Contact person: RAe Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
E-mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telephone: +49 94129734-10
Fax: +49 94129734-11

:Internet address(es)
Main address: www.neunkirchen-am-brand.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Angebot_TWP_Neunkirchen a. Brand_Neubau Grundschule mit Turnhalle
Reference number: 21/21

Main CPV code
71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services

Type of contract
Services

Short description
Der Markt Neunkirchen am Brand plant den Neubau einer 4-zügigen Grundschule im 
Kombimodell nach dem Lernhausmodell und Zweifeld-Turnhalle als Versammlungsstätte am 
Standort der alten Grundschule. Die Turnhalle soll als Versammlungsstätte ausgestaltet 
werden, damit diese auch für Konzerte usw. genutzt werden kann. Zudem sind eine 
Hausmeisterwohnung sowie Räumlichkeiten für eine Musikschule in der Turnhalle 
vorgesehen. Die Räumlichkeiten der Musikschule sind für die Grundschulkinder und sollen 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/347972-2021
mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de?subject=TED
http://www.neunkirchen-am-brand.de


347972-2021 Page 2/5

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7.

II.1.6.

auch durch den ortsansässigen Musikverein mitgenutzt werden. Die Musikschule soll auch 
Konzerte in der Turnhalle geben können. Die neue Grundschule ist in der Schulbautypologie 
einer Lernhausschule mit integrierter ganztätiger Betreuung (sog. Clusterschule/Kombi-
Schule) auszugestalten, die Schulbau- und Hortbauflächen miteinander verzahnt. Bei der 
Planung soll eine Klimafolgenabschätzung mitberücksichtigt werden.
Vergeben werden die Planungsleistungen der gesamten Grundleistungen der 
Leistungsphasen 1-6 im Leistungsbild Fachplanung Tragwerksplanung (gem. Teil 4 Abschnitt 
1 HOAI 2021, § 51 i.V.m. Anl. 14 Nr. 14.1) sowie die Besonderen Leistungen der 
ingenieurtechnischen Kontrolle gem. Ziffer 7 der ZVB-Trag (Fassung 2019), also alle 
Besonderen Leistungen in Lph. 8 gem. Anlage 14 Nr. 14.1 HOAI 2021 sowie die 
Baubegehung zur Feststellung und Überwachung von die Standsicherheit betreffenden 
Einflüssen - vor allem in Bezug auf den Abriss.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Lowest offer: 281 781,38 EUR / Highest offer: 352 707,92 EUR taken into consideration

Description

Additional CPV code(s)
71200000 Architectural and related services, , 71300000 Engineering services 71327000 Load-
bearing structure design services

Place of performance
NUTS code: DE248 Forchheim
Main site or place of performance: 91077 Neunkirchen a. Brand Erfüllungsort für die 
Leistungen des Auftragnehmers ist die Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, 
im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

Description of the procurement
Der Markt Neunkirchen am Brand plant den Neubau einer 4-zügigen Grundschule im 
Kombimodell nach dem Lernhausmodell und Zweifeld-Turnhalle als Versammlungsstätte am 
Standort der alten Grundschule. Die Turnhalle soll als Versammlungsstätte ausgestaltet 
werden, damit diese auch für Konzerte usw. genutzt werden kann. Zudem sind eine 
Hausmeisterwohnung sowie Räumlichkeiten für eine Musikschule in der Turnhalle 
vorgesehen. Die Räumlichkeiten der Musikschule sind für die Grundschulkinder und sollen 
auch durch den ortsansässigen Musikverein mitgenutzt werden. Die Musikschule soll auch 
Konzerte in der Turnhalle geben können. Die neue Grundschule ist in der Schulbautypologie 
einer Lernhausschule mit integrierter ganztätiger Betreuung (sog. Clusterschule/Kombi-
Schule) auszugestalten, die Schulbau- und Hortbauflächen miteinander verzahnt. Bei der 
Planung soll eine Klimafolgenabschätzung mitberücksichtigt werden.
Der Neubau soll auf dem Gelände der vorhandenen Grundschule entstehen. Diese bleibt in 
Betrieb, bis die neuen Gebäude errichtet sind. Im Anschluss ist das Bestandsgebäude der 
Grundschule abzureißen. Die Planung des Abrisses sowie die Betreuung ist im Auftrag des 
Architekten enthalten.
Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie wurden bereits unterschiedliche Varianten untersucht. 
Eine Studie zur Grundschule samt Turnhalle sowie isoliert zur Turnhalle ist vorhanden. Die 
Raumprogramme sind in den Studien enthalten. Die Machbarkeitsstudien sind den 
Vergabeunterlagen beigefügt. Die Studie zur Turnhalle ist dabei neueren Datums.
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Zudem ist ein pädagogisches Konzept (Lern- und Teamhausmodell) vorhanden, welches 
ebenfalls umzusetzen ist.
Auf die Studien sowie das pädagogische Konzept in den Vergabeunterlagen wird explizit 
verwiesen.
Die Kosten der Gesamtmaßnahme (KG 200-700) liegen bei etwa 20 Mio. EUR brutto.
Das Grundstück befindet sich in einem Hochwassergebiet/Überschwemmungsgebiet. Dies 
muss in der Planung berücksichtigt werden. Zudem ist eine PV-Anlage geplant. Auch soll 
ausreichend Begrünung vorgesehen werden. Aufgrund des Bebauungszusammenhangs darf 
das Gebäude nicht mehr als 3 Vollgeschosse umfassen.
Während der Baumaßnahme ist zu berücksichtigen, dass hier ein nur eingeschränktes 
Baufeld vorhanden ist. Die Bestandsschule wird während der Bauarbeiten für den Neubau 
weiterhin in Betrieb sin. Auf den Schulbetrieb muss hier Rücksicht genommen werden. Nach 
Inbetriebnahme des Neubaus ist der Bestand abzureißen.
Der zeitliche Ablauf ist so vorgesehen, dass mit den Planungsleistungen im Jahr 2021, direkt 
im Anschluss an die Beauftragung, begonnen werden soll. Der Baubeginn ist für April 2023 
vorgesehen, die Inbetriebnahme ist zum Schuljahresbeginn 2026/27 angedacht, also die 
Nutzungsaufnahme spätestens September 2026. Im Anschluss erfolgt der Abriss des 
Bestandsgebäudes, sowie die Freiflächengestaltung.
Vergeben werden die Planungsleistungen der gesamten Grundleistungen der 
Leistungsphasen 1-6 im Leistungsbild Fachplanung Tragwerksplanung (gem. Teil 4 Abschnitt 
1 HOAI 2021, § 51 i.V.m. Anl. 14 Nr. 14.1) sowie die Besonderen Leistungen der 
ingenieurtechnischen Kontrolle gem. Ziffer 7 der ZVB-Trag (Fassung 2019), also alle 
Besonderen Leistungen in Lph. 8 gem. Anlage 14 Nr. 14.1 HOAI 2021 sowie die 
Baubegehung zur Feststellung und Überwachung von die Standsicherheit betreffenden 
Einflüssen - vor allem in Bezug auf den Abriss.

Award criteria
Quality criterion - Name: Angaben zur Arbeitsweise / Weighting: 45
Quality criterion - Name: Verfügbarkeit / Weighting: 10
Quality criterion - Name: Personaleinsatzplan / Weighting: 10
Quality criterion - Name: Berufserfahrung des zum Einsatz kommenden Personals / Weighting
: 10
Price - Weighting: 25

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Stufenweise Beauftragung:.
Grundschule & Zweifeld-Turnhalle:
— Stufe 1: Leistungsphasen 1 u. 2,
— Stufe 2: Leistungsphasen 3 u. 4,
— Stufe 3: Leistungsphasen 5 u. 6,
— Stufe 4: Leistungsphasen 8 u. 9 als Besondere Leistungen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Vorgesehener Termin für die Fertigstellung des Bauvorhabens ist September 2026, im Jahr 
2027 soll noch der Abriss des Bestandsgebäudes erfolgen.
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Eine Machbarkeitsstudie sowie weitere projektbezogene Unterlagen, werden den Bewerbern 
von Anfang an in den Teilnahmeunterlagen zur Verfügung gestellt.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Restricted procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 028-069286

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 21/21

Title:
Angebot_TWP_Neunkirchen a. Brand_Neubau Grundschule mit Turnhalle

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
15/06/2021

Information about tenders
Number of tenders received: 16
Number of tenders received from SMEs: 16
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 16
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Sailer Stepan und Partner GmbH
Postal address: Ingolstädter Str. 20
Town: München
NUTS code: DE212 München, Kreisfreie Stadt
Postal code: 80807
Country: Germany
The contractor is an SME: yes

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/069286-2021
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V.2.4. Information on value of the contract/lot
Lowest offer: 281 781,38 EUR / Highest offer: 352 707,92 EUR taken into consideration

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP4YHYR5H9

Procedures for review

Review body
Official name: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Postal address: Promenade 27
Town: Ansbach
Postal code: 91522
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig (§ 160 Abs. 3 GWB), soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat;
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Date of dispatch of this notice
06/07/2021


